
Stadt Zürich 
Gemeinderat 

Postulat 

GR Nr. 2018/ 375 

26. September 2018 

von Ezgi Akyol {AL) 
und Anjushka Früh (SP) 

Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie sämtliche von der Sozialbehörde erlassenen 
Richtlinien und von ihr festgelegten Kriterien sowie Handlungsanweisungen der Direktion der 
Sozialen Dienste analog zu den Beschlüssen des Stadtrats und der Schulpflege im Sinne des 
Öffentlichkeitsprinzips zeitnah publiziert werden können. 

Begründung: 

Aktuell sind nur drei Richtlinien der Sozialbehörde (Finanzierung von Ausbildungen sowie des 
Lebensunterhaltes während der Ausbildung durch die Sozialhilfe, Bemessung der Wohnkos
ten im Unterstützungsbudget und Umgang mit familienähnlichen Wohn- und Lebensgemein
schaften) öffentlich einsehbar. Handlungsanweisungen der Direktion der SOD werden auf der 
Webseite der Sozialen Dienste weder erwähnt, noch publiziert. 

In der Spezialkommission Sozialdepartement wurde Anfang Juli 2018 die neue Strategie zur 
beruflichen und sozialen Integration von Sozialhilfebeziehenden präsentiert. Das neue Fach
konzept, die angepassten Regelwerkdokumente und Prozesse seien per 1. Juli 2018 in Kraft 
getreten. Ebenso sei ein Fachkonzept für die Zielgruppensegmentierung erstellt, das Kompe
tenzmodell überarbeitet und entsprechende Regelwerke und Dokumentationsmittel angepasst 
worden. Diese Dokumente sind auf der Webseite des Sozialdepartements nicht auffindbar. 

Behörden müssen die von ihnen erlassenen Richtlinien und Handlungsanweisungen und die 
zu erfüllenden Kriterien den davon betroffenen Personen sowie der Gesamtbevölkerung trans
parent zugänglich machen. Das Öffentlichkeitsprinzip verpflichtet die Behörden zum aktiven 
Informieren der Bürger*innen. 

Dies erhöht einerseits die Akzeptanz und Legitimation der Richtlinien und Kriterien, anderer
seits kann so die rechtsgleiche Anwendung sichergestellt werden. Transparenz im Handeln 
des Staates und seinen Behörden muss auch im Bereich der Sozialhilfe erreicht werden. 

Insbesondere soll auch sichergestellt werden, dass neu hinzukommende Richtlinien und neu 
festgelegte Kriterien und Handlungsanweisungen zeitnah veröffentlicht werden. 


